
 

 

      Chur, 31. Januar 2017 

 

 

Symposium vom 18. Februar 2017 im Bündner Naturmuseum 
zum Thema: 

 

Volkszählung der Säugetiere – Der neue         

Säugetieratlas der Schweiz und Liechtensteins  

   
 

Die Lebensräume der Säugetiere haben sich in den letzten Jahren teilweise stark 

verändert und das Wissen über zahlreiche Arten hat sich vergrössert. Die Schwei-

zerische Gesellschaft für Wildtierbiologie wird daher in den nächsten Jahren einen 

neuen Atlas der Säugetiere der Schweiz und Liechtensteins erarbeiten. Dabei soll 

auch die Bevölkerung im Sinne der Citizen Science-Idee einbezogen werden. 

Das Bündner Naturmuseum organisiert gemeinsam mit der Schweizerischen Ge-

sellschaft für Wildtierbiologie «Volkszählung der Säugetiere» am 18. Februar 

2017, 10.15 bis 15.45 Uhr ein öffentliches Symposium. Dabei werden die Ziele des 

Atlas, die Kenntnislücken in der Verbreitung der verschiedenen Säugetiere sowie 

die Methoden zur Datensammlung und -aufbereitung behandelt. Ein Besuch in 

den Säugetiersammlungen des Bündner Naturmuseums und Demonstrationen 

von Feldmethoden runden das Programm ab. Die Tagung richtet sich an interes-

sierte Laien ebenso wie Fachleute insbesondere aus Graubünden, der Ostschweiz 

und dem Fürstentum Liechtenstein.  

Anmeldung bis 11. Februar 2017 telefonisch oder per E-Mail an das Bündner Na-

turmuseum. Der Tagungsbeitrag von beträgt CHF 60.– inkl. Mittagsverpflegung. 

Die Tagung findet im Saal Brandis B12 neben dem Naturmuseum statt. 

Weitere Informationen unter www.naturmuseum.gr.ch 

Kontaktperson: Ueli Rehsteiner, Bündner Naturmuseum  


